
Halver

SENIOREN-
ZENTRUM
BETHANIEN
Gepflegt leben im neuen Zuhause.
Voll- und Kurzzeitpflege.  
Pflegefachlicher Schwerpunkt Demenz.

WIR SIND FÜR SIE DA:

UNSER SELBSTVERSTÄNDNIS:
EHRLICH. WERTSCHÄTZEND. MENSCHLICH.
Jeder Mensch hat eine unantastbare Würde. Das bestimmt 
unsere Haltung im Umgang mit den uns anvertrauten Men-
schen, die erleben sollen, dass ihre Würde geachtet und ihnen 
Wertschätzung entgegengebracht wird – durch Blicke, Worte, 
Gesten und die jeweils nötige Hilfestellung.

UNSER ZIEL:  
LEBEN HELFEN.
„Leben helfen“ heißt für uns, den uns anvertrauten Men-
schen hilfreich zur Seite zu stehen. Und zwar so, dass sie 
sich wohl und geborgen fühlen und diesen neuen Lebens-
abschnitt in Würde erleben. Jeder Mensch, ganz gleich 
ob alt oder jung, gesund oder krank, arm oder reich, hat 
als geliebtes Geschöpf Gottes eine unverlierbare Würde. 
Hiervon lassen wir uns in der täglichen Arbeit leiten. Unser 
Ziel ist es, die Selbstständigkeit und Selbstbestimmung 
der Menschen zu erhalten und zu fördern. Individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse werden von uns wahrgenom-
men und nach Möglichkeit umgesetzt.

WEITERE INTERESSANTE 
ANGEBOTE FÜR SIE
 TAGESPFLEGE 
Unter dem Motto „Alles, was einen guten Tag ausmacht“ 
bieten wir unseren Gästen der Tagespflege Bethanien 
Halver ein abwechslungsreiches und attraktives  
Tagesangebot.

Tagesp�ege Halver 
Julia Hellingrath  02353 916129 

 julia.hellingrath@diakonie-bethanien.de

 MOBILE PFLEGE / PALLIATIVPFLGE 
Mit unserem Mobilen Pflege- und Palliativpflegedienst  
sind wir Zuhause an Ihrer Seite.

Mobile P�ege Halver/Schalksmühle 
Felix Oertel    02353 6649302  

 felix.oertel@diakonie-bethanien.de

Mobile P�ege Lüdenscheid
Daniela Yaghmaie-Zadeh    02351 4333448

 daniela.yaghmaie-zadeh@diakonie-bethanien.de

 SENIOREN-WG 
Wir betreuen mit unserem mobilen Pflegedienst derzeit 
zwei Senioren-Wohngemeinschaften in Lüdenscheid und  
in Schalksmühle.

Wohngemeinschaft „Am Stadtpark“ in Lüdenscheid 
Andrea Strelow    02351 4323813 

 andrea.strelow@diakonie-bethanien.de

Wohngemeinschaft Schalksmühle
Marion Gerlach    02355 5082690

 marion.gerlach@diakonie-bethanien.de

BODO ASSMUS / SABRINA STARKE
Einrichtungsleitung

 �bodo.assmus 
@diakonie-bethanien.de
 02353 916-127
 �sabrina.starke 
@diakonie-bethanien.de
 02353 916-210 

ALINA KLIEM
Pflegedienstleitung 

 �alina.kliem 
@diakonie-bethanien.de
 02353 916-204

CLAUDIA HELDT /  
TANJA KRIEGER-NOWAK
Anmeldung/Beratung

 �claudia.heldt 
@diakonie-bethanien.de
 �tanja.krieger-nowak 
@diakonie-bethanien.de
 02353 916 105

SENIORENZENTRUM BETHANIEN HALVER 
 �Bachstraße 1 · 58553 Halver

 02353 916 0    02353 916-100

seniorenzentrum-halver.dediakonie-bethanien.de



IHR NEUES ZUHAUSE 
MITTEN IN HALVER

 PFLEGE UND BETREUUNG 

BEGLEITUNG UND SEELSORGE 

In unserem stationären Pflegebereich bieten wir Ihnen 
überwiegend Einzelzimmer an. Die Zimmer sind behin-
dertengerecht ausgestattet und voll möbliert. Damit Sie 
sich gleich von Beginn an zuhause fühlen, dürfen Sie 
natürlich gerne eigene Dinge einbringen, um ihr Zimmer 
individuell zu gestalten. Anschlüsse für Fernsehen, Tele-
fon und zur hauseigenen Rufanlage sind selbstverständ-
lich vorhanden. 

Das Leben in der Gemeinschaft Seniorenzentrums Be-
thanien Halver hat viele schöne Seiten. Hierfür schaffen 
wir einen guten Rahmen. In jedem Wohnbereich gibt es 
Begegnungsräume mit angenehmer Atmosphäre. Diese 
laden zum Verweilen, zu gemeinsamen Mahlzeiten und 
zur Kontaktaufnahme mit anderen Bewohnern ein.

Unser Haus liegt mitten in der Stadt, sodass Sie eigen-
ständig kleinere Einkäufe in den Geschäften erledigen 
können. Zudem hält vor unserer Haustüre der Bürgerbus, 
der Sie in die Stadt fährt, wenn Sie nicht mehr so gut  
zu Fuß unterwegs sind.

 GEMEINSAME AKTIVITÄTEN  
 UND ANGEBOTE 
Damit der Tag für unsere Bewohner kurzweilig und 
abwechslungsreich ist, bieten wir ein umfangreiches, 
aktivierendes Programm an. Sehr beliebt sind bei unseren 
Bewohnern beispielsweise die Singstunde, gemeinsame 
Gymnastik, unsere Backstube, die Kaffeestunde und 
Ausflüge in die nähere Umgebung. Auch die Festtage 
verbringen und feiern wir gemeinsam. Das Café im 
Eingangsbereich lädt am Wochenende zu Kaffee und 
Kuchen ein. Eine große Unterstützung erfahren wir dabei 
durch viele ehrenamtliche Mitarbeiter. 

Unser eigenes Angebot ergänzen wir durch externe 
Fachdienste. Friseure, Fußpflege, Therapien und Massa-
gen können so von unseren Bewohnern als Zusatzange-
bote genutzt werden. 

Auch kulinarisch fehlt es Ihnen im Seniorenzentrum 
Bethanien in Halver an nichts. Unsere Bewohner erhalten 
fünf Mahlzeiten pro Tag – bei Bedarf auch als Diät- oder 
Schonkost. Das Essen wird von unserer hauseigenen 
Küche täglich frisch zubereitet. Dabei achten wir selbst-
verständlich auf eine abwechslungsreiche und senioren-
gerechte Ernährung.

Zuhören, sich Zeit für Gespräche nehmen, wahrnehmen, 
was die Bewohner bewegt und sie in schwierigen Lebens-
situationen liebevoll begleiten. Das liegt uns am Herzen. 
Deswegen haben wir im Seniorenzentrum Halver einen 
Seelsorger angestellt, der stets für unsere Bewohner da ist.

Wöchentlich laden wir zu Andachten ein. Regelmäßige Gottes-
dienste und seelsorgerische Angebote haben im Senioren- 
zentrum Bethanien in Halver einen hohen Stellenwert.

Der Begleitung Schwerkranker und Sterbender schenken 
wir besondere Aufmerksamkeit.

Unsere Mitarbeiter gewährleisten selbstverständlich eine 
qualifizierte, persönliche Pflege und Betreuung der uns 
anvertrauten Menschen. Die medizinische Versorgung wird, 
wenn möglich, durch den vertrauten Hausarzt gewährleistet. 
Unsere Wundmanagement-Experten kümmern sich zudem 
um die professionelle Versorgung von Wunden jeder Art.

Darüber hinaus haben wir eine enge Kooperation mit dem 
Palliativmedizinischen Konsiliardienst und dem Hospizdienst 
der Arche, die uns eine professionelle Begleitung unserer  
Bewohner auf dem letzten Lebensweg ermöglichen.

Im Wohnbereich für Menschen mit Demenz gestalten wir den 
Tag so, dass die persönlichen Bedürfnisse der Bewohner im 
Vordergrund stehen. Unsere qualifizierten und erfahrenen 
Mitarbeiter versuchen dabei, auf die Lebenswirklichkeit und 
die Lebensgeschichte unserer Bewohner einzugehen. Der 
Wohnbereich ist offen, hell und überschaubar gestaltet. Er hat 
einen direkten Zugang zu einer schön gestalteten Terrasse.


